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Fleißige Bürger machen  
den Ort fit für den Frühling

MELLENDORF. Frühjahrsputz lau-
tet derzeit das Motto in Haus und 
Garten. Auch Ortsrat, Feuerwehr 
und Dorfverschönerungsverein 
machen alljährlich die Gemeinde 
frühlingsfrisch und rufen zur 
Dorfreinigung auf. In Mellendorf 
sind der Einladung am Sonnabend 
trotz regnerischem Wetters mehr 
als 70 Kinder und Erwachsene ge-
folgt. Sie hatten viel zu tun und 
räumten tonnenweise Müll und 
Unrat auf. 

Die Sammelteams waren am 
Bahnhof, entlang der Kaltenwei-
der Straße, der Berliner Straße 
und der Lönststraße unterwegs. 
Jahr für Jahr sind sie erschrocken, 
welche Müllmengen sich an den 
Straßenrändern ansammeln. „Wir 
haben Reifen, Hausmüll, Paletten 
und sogar Kleidung gefunden“, 

sagte Ortsbürgermeister Rudi Rin-
ge. Sogar säckeweise entsorgtes 
Katzenstreu entdeckten die Helfer 
am Straßenrand. 

Der Ortsbürgermeister ist sehr 
zufrieden mit der regen Beteili-
gung der Mellendorfer. Um die 
Bereitschaft der Sammler zu ho-
norieren, haben die Organisatoren 

bei den Mellendorfer Unterneh-
mern kleine Preise gesammelt, die 
nach der Dorfreinigung bei einer 
Tombola verlost wurden. Die Feu-
erwehr bewirtete die Helfer mit 
Grillwurst. 

Alle Kinder, die fleißig Müll ge-
sammelt hatten, konnten sich über 
einen Eisgutschein freuen. ley 

Mehr als 70 Helfer beteiligen sich bei Dorfreinigung in Mellendorf

Hegering 
erörtert 
Probleme

VON URSULA KALLENBACH

HELLENDORF. Den Wedemärker 
Jägern machen die großen Mais- 
oder Rapsschläge auf landwirt-
schaftlichen Flächen zunehmend 
Probleme. „Wir können das 
Schwarzwild dort nicht sehen“, er-
läuterte der Leiter des Hegerings 
Wedemark, Folke Hein, während 
der Hegeringversammlung im 
Gasthaus Karsten-Meier in Hel-
lendorf. Ohne Schneisen oder An-
lage von Blühstreifen in den Schlä-
gen seien Wildschweine nicht sau-
ber zu bejagen, sagte er. Auch sei-
en die Hundeführer nicht mehr 
bereit, ihre vierbeinigen Jagdhel-
fer in die dichten Maisfelder zu 
schicken, in denen das Schwarz-
wild den Hunden haushoch über-
legen sei.

„Das Interesse der Landwirte 
zur Schwarzwildreduzierung we-
gen eines drohenden Schweine-
pest-Ausbruchs ist mindestens so 
hoch wie das der Jäger“, hielt der 
Hegeringleiter fest. Doch das 
Landvolk habe verbindliche Vorga-
ben zu solchen Bejagungsvoraus-
setzungen auf den Feldern bisher 
abgelehnt. An die Jäger richtete 
der Hegeringleiter den Appell, sich 
in Sachen Schwarzwild weiter fort-
zubilden und es häufiger revier-
übergreifend zu bejagen.

Bei 520 Unfällen auf den Stra-
ßen in der Wedemark, berichtete 
Hein weiter, sei nach Angaben der 
Polizei Mellendorf in 180 Fällen 
Wild beteiligt gewesen. „Die Zahl 
ist eindeutig zu hoch“, betonte 
Hein. Die Polizei unterstütze Ver-
suche, die Straßenleitpfosten zur 
Waldseite hin mit reflektierender 
Folie zu bekleben.

Zahlreiche Jäger wurden für 25 
und 40 Jahre Mitgliedschaft ausge-
zeichnet. Die Verdienstnadel in 
Silber der Landesjägerschaft Nie-
dersachsen erhielten Dietmar Rei-
mann und Klaus Schendel.

Wildschweine sind 
schwer zu erlegen

Sportlergala feiert Premiere

VON URSULA KALLENBACH

ELZE. Der Sportring Wedemark 
hat am Freitagabend erstmals 
Sportler und Vereine, Ehrenamtli-
che sowie Sponsoren bei einer 
Gala gewürdigt. Es war auch der 
Abend des Pferdesports. Unter 
Tränen nahm Ina Schneidewindt-
Krause die Ehrung als Sportlerin 
des Jahres 2009 entgegen. Die 
Dressurreiterin aus dem Reit- und 
Fahrverein Brelinger Berg hat na-
tional und international sportliche 
Erfolge in der höchsten Leistungs-
klasse erzielt.

Der Vorsitzende des Reit- und 

Fahrvereins Brelin-
ger Berg, Peter Mo-
ser, wurde ebenfalls 
auf die Bühne geru-
fen. „17 Vorschläge 
lagen der Jury für 
Verdienste von Eh-
renamtlichen im 
Sport vor“, erläuter-
te der Sportring-
Vorsitzende, Joa-

chim Brandt. Stellvertretend habe 
man Peter Moser gewählt, der 
schon 30 Jahre lang Vorstandsar-
beit leistete. „Er ist bodenständig 
und ist sich für keine Arbeit zu 
schade“, hob Brandt hervor. Ohne 

die vielen ehrenamtlichen Helfer 
aus den anderen Reitvereinen 
könnte er die großen Turniere 
nicht organisieren, betonte der Ge-
ehrte. Zum Sportler des Jahres 
wurde – außer Konkurrenz, da es 
nur den einen Vorschlag gab – 
Hans Kühn vom Schützenverein 
Mellendorf ausgezeichnet. Der 
Luftgewehrschütze hatte den ers-
ten Platz bei der Landesmeister-
schaft errungen.

Ohne sportliche Konkurrenz in 
seiner Klasse blieb 2009 der Deut-
sche Meister im Solostepptanz von 
2008, Walter Lüder vom Turn-Club 
Bissendorf. So gab es keinen wei-

teren Titel zu holen. Lüder bot den 
Gästen aus Sport, Politik, Verwal-
tung und Wirtschaft eine Pausen-
einlage im Stepptanz.

Unter fünf benannten Vereinen 
stach der Mellendorfer Turnverein 
hervor. Die Handballdamen ver-
dienten sich ihre Auszeichnung 
mit zwei Regionsklassen-Aufstie-
gen in Folge.

Die geehrten Sportler hätten 
eine Art Leuchtturmfunktion, sag-
te Bürgermeister Tjark Bartels. Er 
kündigte an, dass die Gemeinde 
2011 mit der Planung für den ver-
schobenen Sporthallenneubau am 
Schulzentrum beginnen werde. 

Dressurreiterin Ina Schneidewindt-Krause ist die Wedemärker Sportlerin des Jahres

Bürgermeister 
Tjark Bartels 
(rechts)  
heftet dem  
Vorsitzenden 
des Brelinger 
Reit- und 
Fahrvereins, 
Peter Moser, 
die Aus- 
zeichnung an. 
Kallenbach (2)

Ina Schneide-
windt-Krause 

Mehr als  
70 freiwillige 
Helfer 
sammeln am 
Sonnabend  
in Mellendorf 
säckeweise 
Müll ein.  
Schley

Betonpiste ab 12. April geöffnet
MELLENDORF. Gute Nachrich-
ten für Inlinefahrer: Auch für 
diese Saison hat die Gemeinde 
wieder die Betonpiste des Mel-
lendorfer Eisstadions angemie-
tet. Ab Montag, 12. April, bis 
zum 6. August, kann die Piste in 

der Zeit von Montag bis Freitag 
zwischen 15 und 18 Uhr kosten-
los genutzt werden. 

Das Angebot hat Tradition 
und soll vor allen Dingen Ju-
gendlichen die Möglichkeit zum 
Inlinesport geben.  ley
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,

Bruder und Schwager

Joachim Kowalzik
* 21. 9. 1936 † 16. 3. 2010

In stiller Trauer

Lonni Kowalzik

Johannes Kowalzik und Familie

Elli Bobzien und Familie

Die Beisetzung findet am Dienstag, dem 23. März 2010, um 12 Uhr von

der St. Nikolai-Kirche Kirchhorst, Steller Straße 15, aus statt.
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